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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Kreisverband Soest 
der Kreismitgliederversammlung (KMV) 

Samstag, 23.02.2019, 10:30-16:01 Uhr, 

Cafe Paradies, Stadtpark 1, 59494 Soest 

Tagesordnung Ergebnisse 
Wer macht 
was bis 
wann? 

Anwesende 
 

 
 

Vorstand: Jutta Maybaum, Jan Hendrik Körner, Tanja 
Deichmann, Nabiha Ghanem, Ilona Kottmann-Fischer 

KGF: Holger Künemund 

Mitglieder: siehe Teilnehmerliste 

 

entschuldigt Hendrik Flöttmann, Karl Rusche, Dr. Stefani Konstanti  

TOP 1 
Begrüßung und 
Formalia 
 

Jutta und Jan Hendrik begrüßen die Anwesenden,  
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 

21.11.2018 ist genehmigt.  
 
Es wird vereinbart, während der Wahlauszählungen (TOP 

2), anderer TOPe vorzuziehen.  
 

 
 

 
TOP 2  

Wahl des/der 
Versammlungs-
leiter*in 

 
Festlegung der 
Protokollführung 
 

Wahlen LDK 
Delegierte (und 
Stellvertreter*innen) 

 
Wahlen Delegierte 
für den Bezirksrat 
(und 

Stellvertreter*innen) 
 
 
 

 
 

 
 

Lothar Kemmerzell wird einstimmig gewählt.   
 
 

 
Jutta Maybaum (bis 13:30 Uhr) und Holger Künemund ab 
13:30 Uhr)   
 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Es wird gewählt 
nach der beschlossenen Wahlordnung im KV.  
 

LDK-Delegierte (Frauenplatz):  
Nabiha Ghanem: 23 Stimmen  
Cordula Ungruh: 22 Stimmen 
Beide nehmen die Wahl an.  

 
LDK-Delegierte (offener Platz): 
Holger Künemund: 17 Stimmen 
Shahabuddin Miah: 17 Stimmen 

Burkard Kalle: 8 Stimmen 

Susanne Pieper-Lehner: 8 Stimmen 

Teja Heidenreich: 3 Stimmen 
Holger und Shahabuddin nehmen die Wahl an  
 
Stellvertreter*innen (Frauenplatz) 

Susanne Pieper-Lehner: 23 Stimmen 

Celine Kalle: 21 Stimmen 

Tanja Frank: 18 Stimmen 
Dagmar Hanses: 18 Stimmen 
 
Alle haben das Quorum erreicht und sind Stellvertre-

terinnen. Für eine Stellvertreterin wird der Platz vom KV 
kostenerstattet. Es gilt die Mehrheit der Stimmenzahl. 
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Stellvertreter*innen (offener Platz): 
Carsten Rocholl: 23 Stimmen 
Burkard Kalle: 23 Stimmen 

Lothar Kemmerzell: 19 Stimmen 
Bernd Overmeyer: 11 Stimmen 
 
Carsten, Burkard und Lothar haben das Quorum erreicht 

und nehmen die Wahl an.  
Für einen Stellvertreter wird der Platz vom KV 
kostenerstattet. Es gilt die Mehrheit der Stimmenzahl. 

 
Bezirksrat-Delegierte: (Frauenplatz)  
Verena Bense: 25 Stimmen 
 

Bezirksrat-Delegierte: (Offener Platz)  
Werner Liedmann: 26 Stimmen 
Beide nehmen die Wahl an.  

 
Stellvertreter*innen: (Frauenplatz) 
Nabiha Ghanem: 21 Stimmen 
Cordula Ungruh: 21 Stimmen 

Susanne Pieper-Lehner: 20 Stimmen 

Celine Kalle: 18 Stimmen 

Alle haben das Quorum erreicht und nehmen die Wahl an.  
 
Stellvertreter*innen: (offener Platz) 
Holger Künemund: 20 Stimmen 

Lothar Kemmerzell: 19 Stimmen 
Shahabuddin Miah: 19 Stimmen 
Bernd Overmeyer: 15 Stimmen 

Alle haben das Quorum erreicht und nehmen die Wahl an.  
 

 
TOP 3  

Wahlkampfbudget 
Europawahl 2019  

Tanja Deichmann stellt die vorläufigen Kosten für 2019 vor.  
Für die Personalkosten sind Tariferhöhungen ebenso 

miteinkalkuliert wie beim Geschäftsbedarf die 
Preissteigerungen. Ein detaillierter Rechenschafts- und 
Kassenbericht erfolgt erst nach Abschluss des gesamten 

Rechenschaftsberichts für 2018 in der nächsten KMV.  
 
Es ist festzustellen, dass der durchgeführte Workshop 
(02.02.2019) erfolgreich war. Außer von einem OV 

(Möhnesee) liegen alle Rechenschaftsberichte vor. Es gab 
hier und da noch Nacharbeiten, aber wenn der letzte 
Rechenschaftsbericht aus Möhnesee bald kommt, lägen wir 
gut in der Zeit für die gesamte Abgabe.  

 
Als Wahlkampfbudget für die Europawahl werden 3.500€ 
vorgeschlagen. Dies beinhaltet die Kosten für das 

Wahlkampfteam, für Wesselmänner und Plakate, für 
einzelne Veranstaltungen etc.  
 
Beschluss: die vorliegende Finanzplanung wird 

einstimmig beschlossen. 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
Wahlkampfbudget
3.500,- € 

 
 
 
Finanzplanung 

beschlossen 
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TOP 4 

„Wahlkampf Europa 

(und Kommunal) –  

Die Rolle der 
verschiedenen 
Medien“ 
 

Nabiha Ghanem, 
OV Lippstadt 
 

Nabiha Ghanem stellt mit einer PPT-Präsentation die 
Bedeutung von Kommunikation mit Bürger*innen durch 
Politiker*innen vor: Meinungsaustausch ist eine wichtige 

poilitische Aufgabe in einer Demokratie. 
 
Social media spielen für die Kommunikation eine 
zunehmende Rolle, da auf diesem Weg schnell eine große 

Menge von Menschen kontaktiert werden können.  
 
Es werden unterschiedliche »sociale Medien« genannt 

(Facebook, Instagramm, Twitter, WhatsApp, ...) und deren 
Nutzung bei den Anwesenden abgefragt: die Quote der 
Nutzung ist bei den Anwesenden unerwartet hoch. Bis auf 
zwei Teilnehmende nutzen alle unterschiedliche Social 

Media.  
 
In Kleingruppen werden Pro- und Contra-Argumente für die 

Nutzung diskutiert und anschließend zusammengetragen.  
 
Es wird deutlich, wie wichtig Social Media in Wahlkampf-
zeiten sind. Es wird aber auch deutlich, dass die 

Kommunikation in den sozialen Netrzwerken nur dann 
funktioniert, wenn gezielt aufbereitete Nachrichten (mit 
Link, Bild, kurzem Text etc.) fortlaufend aktuell „geliefert“ 

werden. Das kann nicht ein/e Beauftragte allein machen, 
sondern alle sind hier gefordert.  
 
Ein weiterer Workshop, der sich gezielt an Interessierte 

richtet, soll geplant werden.  
 

 

 

TOP 5 
Berichte … 

 

aus der Kreistagsfraktion: Ilona Kottmann-Fischer 
berichtet über     
-  Beantragung einer 0,5 Stelle für einen Artenschutz-    
   beauftragten 

-  Beratung über Gerwässerzustand 
-  Beratung über Gehölzpflege an Kreisstraßen 
-  Überarbeitung des Klimaschutzkonzepts des Kreises 
-  Diskussion zu Kosten des Flughafens  

   Paderborn/Lippstad 
-  Bemühen um Verkauf der RWE Aktion 
-  Anfrage zum Stand der arbeit bei der Anonymiserten  

   Spurensicherung bei Gewalt gegen Frauen 
-  Antrag zu Bewegungsförderung bei Kindern,  
   Zusammenarbeit mit Kreissportbund 
-  Mitarbeit in Arbeitsgruppe zur Pflegesituation 

-  Mitarbeit in Arbeitsgruppe Leseförderung: hier wurden  
   zum ersten Mal externe Experten eingeladen. 
-  Beratung der Vertretungsregelung bei Tagesmüttern 

-  Beratung über Flächenverbrauch im Kreis 
 
aus dem Regionalrat: Werner Liedmann berichtet zum 
bisher erfolglosen Versuch, eine Untersuchung zu der 

Verwendung von Ersatzgeldern Windkraft auf den Weg zu 
bringen.  
  
aus dem Bezirksrat: Carsten Rocholl informiert über den 
geplanten Europa-Kongress des Bezirksrats am 16. März 
auf Burg Vischering im Münsterland.  
 

 



 4 

TOP 6 

Verschiedenes 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
Termine:  
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
- Bericht zum Besuch des Landstagsabegordneten M. Bolte 
im Forschungsabteilung von Hella, Lippstadt: Jan Hendrik, 

Jutta, Nabiha und Holger waren als Begleitung dabei. 
 
- Bericht über die Autorenlesung von Robert Habeck in  
  Menden und Empfehlung der Bücher:  

  „Wer wagt, beginnt (2017, Neuauflage 2018) 
  „Wer wir sein könnten (2018)“ 
 

- NABU und auch BUND überlegen ein Volksbegehren zum  
  Artenschutz wie in Bayern auch in NRW anzustreben.  
  Einstimmiger Beschluss: Der KV Soest unterstützt  
  das Bestreben und wird es mit Aktitvitäten gern  

  begleiten. Dieser Beschluss soll auch in den  
  Bezirksrat eingebracht werden. 
 

- Friday for future“: Alle  sehen die Aktivitäten der 
Schüler*innen positiv. Es wird diskutiert, wie man ggf. die 
Schüler*innen bei ihren Demos unterstützern kann. Dabei 
gilt Sensibilität, um einseitige „Übernahme“ zu vermeiden. 

Verena und Carsten fragen nach bei der BUND-
Jugend, die in Soest Veranstalter ist, ob und welche 
Unterstützung gegeben werden kann. 

 
 
• 23.02.2019 Film „Die Migrantigen“ im Rahmen der  
  Filmreihe „Kino der Kulturen“ ( Veranstalter ist der  

  Integrationsrat Soest) im Alten Schlachthoif Soest 
• 03. März 2019: Pulse of Europe veranstaltet eine  
  Versammlung auf dem Ratshausplatz in Unna 

• 08. März 2019: zahlreiche Aktivitäten zum Frauentag 
• Sa, 16. März 2019, Europa-Kongress des Bezirksrats,  
   Burg Vischering, Lüdinghausen (Anmeldung erforderlich) 
• Sa, 23. März 2019, Artenschutzkonferenz , Münster  

  (Es wird angeregt, so eine Veranstaltung auch in  
  Südwestrfalen zu planen) 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

Beschluss: 
Unterstützung 
eines geplanten 
Volksbegehrens 

zum Artenschutz 

 

 


